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VERORDNUNG DES LANDESSCHULRATES FÜR TIROL,
mit der die Schulsportwettkämpfe im Schuljahr 2011/12 zu 
schulbezogenen Veranstaltungen erklärt werden

Gemäß § 7 Abs. 3 Bundes-Schulaufsichtsgesetz 1962, BGBl. 
Nr. 240/1962 idgF, in Verbindung mit § 13a Schulunterrichts-
gesetz, BGBl. Nr. 472/1986 idgF, werden die in der Beilage 
zum Verordnungsblatt des Landesschulrates für Tirol, Jahrgang 
2011, Stück VII und VIII, aufgelisteten Schulsportwettkämpfe, 
die im Schuljahr 2011/12 stattfinden, sowohl hinsichtlich der 
Vorentscheidung (RMS), der Landesmeisterschaften (LMS), 
der Bundesmeisterschaften (BMS), als auch der Internationa-
len Schulsportföderation (ISF) in den genannten Disziplinen zu 
schulbezogenen Veranstaltungen erklärt.

Die Mannschaftsmitglieder der Schulmannschaften müssen fol-
gende Bedingungen erfüllen:

• Schülerinnen und Schüler der entsprechenden Geburtsjahrgän-
ge/Schulstufen sein,
• seit Beginn des laufenden Schuljahres der teilnehmenden Schu-
le angehören,
• in der von der Direktion bestätigten Spielerliste (Schulliste) 
aufscheinen,
• einen Lichtbildausweis vorweisen, soweit nicht Veranstaltungs-
ausweise aufgelegt werden
• und den speziellen Teilnahmebedingungen für die einzelnen 
Sportarten entsprechen.

Teilnahmeberechtigt sind Schulmannschaften der AHS, der be-
rufsbildenden mittleren und höheren Schulen, Bildungsanstalten

für Kindergartenpädagogik und der allgemein bildenden Pflicht-
schulen sowie Allgemeine Sonderschulen (soweit eine entspre-
chende Altersgruppe zur Ausschreibung gelangt), die als Vertre-
ter der Schule der Landesschulbehörde gemeldet werden.

Auf Grund der Statuten der Internationalen Schulsportföderati-
on sind Mannschaften von berufsbegleitenden Schulen (Berufs-
schulen) nicht teilnahmeberechtigt.

Die speziellen Wettkampf-(Wettspiel-)verordnungen werden 
vom Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur, Abtei-
lung II/9, festgelegt.

Jede Schule hat zur Betreuung der Schülerinnen und Schüler eine 
oder mehrere Begleitpersonen mitzusenden. Personen, die nicht 
dem Lehrkörper der teilnahmeberechtigten Schule angehören, 
können für die Betreuung einer Schulmannschaft nicht zugelas-
sen werden. Die Lehrpersonen mögen diesbezüglich informiert 
werden. 

Bei Teilnahmeabsicht ist der Anmeldetermin einzuhalten. Wei-
ters sind der Name der Schule, nach Möglichkeit der Name der 
Betreuungsperson, der Bewerb, das Geschlecht und die Anzahl 
der Mannschaften anzugeben.

Schulen, die termingerecht ihre Teilnahme an einem Schulsport-
wettkampf gemeldet haben, erhalten nach Meldung die detail-
lierten Informationen.

Der Amtsführende Präsident:
Dr. Hans Lintner

MEDIEN IM VERLEIH DER MEDIENZENTREN

Für viele Menschen ist Mülltrennen der Inbegriff von Um-
weltbewusstsein. Es gibt ein gutes Gefühl, alte Verpackun-
gen so zu sortieren, dass sie recycelt werden können. Auch 
die oft diskutierten Plastikflaschen sind dabei. Auf dieser 
DVD bekommt man Einblick in die Herstellung, den Weg 
zum Konsumenten bis hin zur Entsorgung und Wiederver-
wertung.

Kreislauf eines Industrieprodukts: Die Plastikflasche 
(4691382, auch bei LeOn) 
Viele Produkte, die wir täglich nutzen, sind industriell herge-
stellt, zum Beispiel die Plastikflasche. Der neu produzierte Film 
begibt sich auf eine Entdeckungstour, bei der die Kinder den 
Weg einer Plastikflasche von der Bohrinsel bis zum Supermarkt 
nachverfolgen können. Sie begreifen, welche Produktionspro-

zesse nötig sind, und lernen Rohstoff sowie Zwischen- und End- 
produkt kennen. Der Film erörtert zudem Vor- und Nachteile 
von Plastik und vergleicht das Mehr- und Einwegpfandsystem. 
Die DVD fordert die Kinder auf, ihr Konsumverhalten kritisch zu 
reflektieren und Kaufentscheidungen bewusster zu treffen. Die 
Arbeitsmaterialien liefern Anregungen für einen kompetenz- 
orientierten Unterricht.

Licht & Schatten (4691370) 
Fünf Filme weihen uns in das geheimnisvolle Spiel von Licht und 
Schatten ein. Und Professor Lunatus zeigt uns die Lichtvielfalt 
unserer Welt. Die Filme spielen in einer kleinen, gemeinsamen 
Rahmenhandlung. Vier Kinder, 7-10 Jahre alt, experimentieren 
in einer Hobbywerkstatt mit Licht und Schatten. Dabei ent-
decken sie einige grundlegende Eigenschaften von Licht, z.B. 
dessen gradlinige Ausbreitung, den Schattenwurf und die farbi-
gen Anteile im Licht. Sehr anschauliche Computeranimationen 
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unterstützen diese Darstellungen und vermitteln den Schüler/
innen grundlegende Kenntnisse über Licht und Lichtquellen, 
über Halb- und Kernschatten.

Basiswissen Chemie (4691350, auch bei LeOn)
Der erste Blick in die Welt der Elektronen, Moleküle und Synthe-
sen gibt häufig den Ausschlag. Wird das Fach Chemie ein Anlass 
zum Stöhnen, oder führt es zu spannenden Erkenntnissen, die 
uns unsere Welt besser verstehen lassen? Mit dieser didakti-
schen DVD wird dem Lehrer/der Lehrerin eine Sammlung von 
ansprechenden Filmsequenzen, Grafiken, Bilderserien und Ar-
beitsmaterialien an die Hand gegeben, um den Einstieg in die 
Naturwissenschaft Chemie lebendig und einfacher zu gestalten.

Singapur - Global City und Tigerstaat (4691345, auch bei 
LeOn)
Der kleine Insel- und Stadtstaat Singapur ist geographisch ge-
sehen nur ein Zwerg, aus wirtschaftlicher Sicht bereits ein 
Riese. Kein anderes Land in Südostasien verkörpert die rasante 
Entwicklung der so genannten Tigerstaaten besser. Die DVD 
stellt Singapur als multiethnisches Handels-, Finanz- und Wirt-
schaftszentrum Asiens vor, das seinen Aufstieg nicht zuletzt 
seiner günstigen geographischen Lage und seiner dynamischen 
Wirtschaft verdankt. Sie gibt auch einen Überblick über die 
weiteren Tigerstaaten. Anhand von Film, Bildern und Grafiken 
werden die wichtigsten Themen beleuchtet.

Diamanten - Abbau und Verarbeitung (4691343, auch bei 
LeOn)
Das Big Hole im südafrikanischen Kimberley steht für den ersten 
Ansturm auf die begehrten Edelsteine, Ende des 19. Jahrhun-
derts. Animationen verdeutlichen, wie die Diamanten entstan-
den sind, sich in Vulkanschloten ablagerten oder von Flüssen 
weitertransportiert wurden. Während Diamantensucher noch 
das Flussgeröll mit herkömmlichen Methoden waschen und 
Taucher die Küste am Atlantischen Ozean absuchen, wird in 
den alten Vulkangebieten hochtechnisierter Bergbau betrieben. 
Unter strengsten Sicherheitsvorkehrungen erfolgt nach der 
Grobreinigung die Sortierung der Rohdiamanten. Ein Edelstein-
schleifer führt vor, wie die Rohdiamanten geschliffen und damit 
zu kostbaren Brillianten werden.

Das gesamte Medienangebot finden Lehrpersonen nach der 
Anmeldung im Tirol-Portal (http://portal.tirol.gv.at) beim 

„Online-Medienkatalog“ zum Entlehnen sowie bei LeOn 
(LeOn Suche - Bildungsmedien über Internet) zum Down-
loaden. Für andere Kunden:
www.tirol.gv.at/medienzentrum unter „Service“.

DVD „SÜDTIROL IST EINE HERZENSANGELEGENHEIT“

Eine aktuelle DVD der Firma „Produktion West“ ist nun auch 
im Vertrieb des Medienzentrums erhältlich. „Südtirol ist eine 
Herzensangelegenheit“ nennt sich ein ausführlicher Doku-
mentarfilm über die Geschichte Südtirols vom letzten Jahr-
hundert an bis heute.

Die zwei Filmemacher Anita Lackenberger und Gerhard Mader 
haben in einer aufwändigen Dokumentation in zwei Teilen von je 
45 Minuten die Geschichte Südtirols lebendig aufgearbeitet. Der 
erste Teil schildert die Entwicklung 
von der Jahrhundertwende bis 
zum Ende des zweiten Weltkrie-
ges, der zweite Teil die Ereignisse 
vom Ende des zweiten Weltkrieges 
bis zum Beitritt Österreichs zur 
Europäischen Union.

In der gesamten Entwicklung 
spielte sich dabei das Geschehen 
in den unterschiedlichen politi-
schen Ebenen mit unterschied- 
lichen Schwerpunkten ab. Bereits 
in der Zwischenkriegszeit unter-
scheidet sich die Tiroler Perspek-
tive von der bundespolitischen in Wien sowie der in Bozen und 
Trient. Neben der aufwändigen Einarbeitung von historischen 
Bildern und Filmmaterialien wurden zahlreiche Interviews mit 
Zeitzeugen, Historikern (historische Begleitung Univ.-Prof. Michael 
Gehler) und politischen Akteuren geführt. 

Auf der DVD findet sich ein Begleitheft, das Arbeitsblätter für 
den Einsatz in der Schule bereit stellt.

Bestellung:
Preis: € 12,--
Online: www.tirol.gv.at/medienzentrum - siehe Produkte
Telefon: 0512/508-4292
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PERSONALNACHRICHTEN 7-8/2011

Ernennung:
BD OSR Roland TEISSL ist mit Wirksamkeit vom 1. Juli 2011

zum Landesschulinspektor für das Berufsschulwesen ernannt 
worden.

Versetzungen und Übertritte in den Ruhestand
Landesschulrat für Tirol:
mit 1. Juli 2011:
OR Dr. Dagmar HERBST, Schulpsychologie-Bildungs-

beratung
Bundeslehrer/in:
mit 1. Juli 2011:

Prof. Mag. Brigitte KNOFLACH, BHAK/BHAS Reutte
Prof. Mag. Peter TILL, BHAK/BHAS Hall i. T.

Der neu ernannte Landesschulinspektor für das Berufsschulwe-
sen, OSR Roland Teissl (2. von links), mit Landesschulrats-Direktor
HR Dr. Reinhold Raffler, Amtsführenden Präsidenten Dr. Hans 
Lintner und Gruppenleiter LSI HR Dr. Thomas Plankensteiner (v.l.n.r.) 
nach der Überreichung des Dekretes.
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